
Aufgefischte sowie  

originalbeschriftete Tabun-Granate.

a)  Datum des Aufschraubens des Zünders 

sowie Kennbuchstabe des dafür Verant-

wortlichen (KddV)

b)  Kennzahl für Sprengstoff;  

91 = Hexogen mit Montanwachs

c)  Ring für Füllstoffart;  

Grün = Nervenkampfstoff

d)  Ringziffer;  

3 = Tabun mit 20% Chlorbenzol

e)  Gewichtsklasse;  

III = Standard (keine Korrektur der 

Schusstafel notwendig)

f) Füllloch mit Schraube

h)  Kennbuchstabe des Füllstoffes;  

G = Tabun

i)  Kennzeichen der Geschossart: Geschoss 

für leichte Feldhaubitze 39; 39 = 1939 

(Einführungsjahr)

k)  Datum des Füllens der Granate sowie 

Kennbuchstabe des dafür Verantwortlichen

l)  Datum des Ladens der Granate sowie 

Kennbuchstabe des dafür Verantwortlichen

m)  Kennzeichen für Führungsring;  

FES = Ferrum Sinter (Sintereisen)
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An Land eine Selbstverständlichkeit: Sperrgebiete auf  Grund alter Munition.
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** Kurz nach Redaktionsschluss von WATERKANT wurde dem      Antrag stattgegeben, die Seekarten entsprechend ergänzt. 




